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Auge 81 

Erkrankungen beim Menschen 

Es sei in aller Deutlichkeit darauf hingewiesen, dass kolloidales 
Silber keinesfalls medizinische Maßnahmen ersetzen kann. Es wird 
vorausgesetzt, dass der Patient mit seinen Beschwerden bereits in 
ärztlicher Behandlung ist. Die Anwendung des kolloidalen Silbers 
muss in Absprache mit dem behandelnden Arzt oder Heilpraktiker 
in den Kontext therapeutischer Maßnahmen eingebettet werden. 

Das Symbol (§ bezeichnet gefährliche, hoch akute Erkrankun- 
gen sowie meldepflichtige Krankheiten, bei denen ärztliche Maß- 
nahmen lebensnotwendig sind. 

Wichtiger Hinweis zur Einnahme 

Kolloidales Silber sollte weder mit Metall noch mit Plastik in Be- 
rührung kommen. Mengenangaben in Form von Teelöffeln und 
Esslöffeln sind daher als reine Dosierungshilfe zu verstehen. 1 Ess- 
löffel entspricht etwa 10 ml, 1 Teelöffel etwa 5 ml kolloidaler 
Silberlösung. Messen Sie mit Wasser ab, wie viel die jeweilige 
Menge in einem Schnapsglas (20 ml) ausmacht. Nehmen Sie das 
kolloidale Silber stets aus dem Schnapsglas, einem anderen Glas- 
gefäß oder einem Keramiklöffel ein. 

Das kolloidale Silber sollte längere Zeit, mindestens jedoch 
20 Sekunden im Munde behalten werden, damit es schon hier von 
der Schleimhaut aufgenommen werden kann. 

Erkrankungen des Auges 

Augenermüdung 

Ein Zustand der »Müdigkeit« im Augenorgan ohne weitere Be- 
schwerden, infolge einer Überreizung, zum Beispiel nach längerer 
Bildschirmarbeit, Arbeiten unter Kunstlicht oder Übermüdung. 

Symptome: Bindehautreizung mit Rötung, leichten Schmerzen, 
leichtem Brennen und Trockenheit im Auge, oft mit verschwomme- 
nem Blick und vorübergehender Sehschwäche (vor allem beim Le- 
sen), meist mit Lidschwere, Müdigkeits- und Druckgefühl ums Auge. 
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82 Auge 

Anwendung: Mindestens 2-mal täglich, vor allem aber abends 
einige Tropfen mit 25 ppm ins Auge träufeln oder mit bis zu 10 ml 
25 ppm das Auge spülen. 

Bindehautentzündung 

Konjunktivitis 

Ein Entzündungszustand der Augenbindehaut, oft unter Beteiligung 

der Lidränder, infolge einer Infektion oder Allergie. 
Symptome: Augenrötung, vermehrt seröser bis eitriger Schleim, 

meist mit verklebten Augen, Anschwellen der Unterlider mit Trä- 
nenfluss, Lichtempfindlichkeit bis Lichtscheue, Juckreiz, Augen- 
brennen, Fremdkörpergefühl, selten mit ausgeprägten Schmerzen. 

Anwendung: 2-3-mal täglich 20 ml 25 ppm einnehmen, zusätz- 
lich äußerlich mehrmals täglich einige Tropfen ins Auge träufeln 
oder mit bis zu 10 ml mit 25 ppm das Auge spülen. 

Erfahrungsbericht: Weiblich, 38 Jahre. Eine seit zwei Monaten 
bestehende Augenentzündung hat sich innerhalb von 4 Tagen gebes- 
sert, nachdem mit einer Pipette 3-mal täglich kolloidales Silber mit 
25 ppm in das Auge getropft wurde. 

Gerstenkorn 

Hordeolum 

Eine meist eitrige Entzündung der Schweiß- und Talgdrüsen in den 
Rändern der Augenlider, hervorgerufen durch eine Staphylokokken-, 
selten durch eine Streptokokkeninfektion. Bei einer Infektion im 
äußeren Lidrandbereich sind die Zeißschen Drüsen, bei einer tiefer- 
liegenden Infektion die Meibomschen Drüsen betroffen. 

Symptome: Schnell auftretende Entzündung, schmerzhafte, 
eitrige Schwellung und lokale Rötung, selten mit Fieber. Auch die 
Bindehaut der Augen kann geschwollen und gerötet sein. Bei den 
tiefliegenden Infektionen kann es zu einer Vorwölbung des Lidrands 
kommen. Als seltene Komplikationen treten Lidabszesse und die 
Ausdehnung der Entzündung auf das ganze Auge auf. 

Anwendung: 3-mal täglich einige Tropfen 25 ppm in die unte- 
ren Augenlider tropfen und 2-mal täglich 10 ml 25 ppm einnehmen. 
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Atemwege/Mund 83 

Erfahrungsbericht: Männlich, 11 Jahre. Seit drei Jahren ein im- 
mer wiederkehrendes und dann längere Zeit bestehendes Gersten- 
korn am rechten Auge war bei erneutem Auftreten am zweiten Tag 
nach Anwendung von kolloidalem Silber sichtbar verkleinert und 
schmerzfrei und am dritten Tag ganz verschwunden. 

Erkrankungen der Atemwege und des Mundes 

Aphten 

Schmerzhafte, entzündete Stellen der Schleimhaut des Zahnfleischs, 
der Mundhöhle oder der Zunge. Beim gleichzeitigen Auftreten meh- 
rerer solcher Stellen spricht man vom Krankheitsbild der Stomatitis 
aphthosa. Ursache können Verletzungen der Mundschleimhaut, eine 
allgemein schlechte Immunsituation des Körpers, eine Autoimmun- 
reaktion des Körpers, Nahrungsmittelallergien oder Nahrungsmittel- 
unverträglichkeiten, Vitamin- (B12) bzw. Eisen- oder Folsäureman- 
gel, Darmpilze oder Medikamenten-Nebenwirkungen sein. 

Symptome: Kleine, weiße, eng umgrenzte Flecken in der Mund- 
höhle, die meistens einzeln auftreten. Es gibt aber auch Fälle, in de- 
nen die gesamte Mundhöhle übersät ist auf Flächen von 3 cm und 
mehr Durchmesser. Sprechen und Essen sind dann mit starken 
Schmerzen verbunden; teilweise ist sogar das Schlucken von Flüssig- 
keiten oder Speichel schmerzhaft. Bei stärkerem Befall ist das tägli- 
che Leben oft stark beeinträchtigt. 

Anwendung: 3-mal täglich mit 10 ml 25 ppm den Mundraum 
gründlich spülen und 2-mal täglich 10 ml 15-25 ppm einnehmen. 

Erfahrungsbericht: Männlich, 9 Jahre. Soor nach vierter Be- 
handlung fast verschwunden, Schmerzen schon nach der ersten 
Mundspülung nachgelassen. 

Bronchialasthma 

Asthma bronchiale 

Eine chronische, entzündliche Erkrankung der Atemwege, die an- 
fallsweise zu Luftnot führt und meist schon im Kindesalter beginnt. 
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84 Atemwege 

Allergisches Asthma wird durch eine entsprechende genetische 
Veranlagung und äußere Reize (allergisierende Stoffe) ausgelöst. 
Heuschnupfen kann auf die unteren Atemwege übergreifen und dort 
zu Asthma führen. 

Nichtallergisches Asthma wird durch Infektionen, meist der 
Atemwege, Medikamentenunverträglichkeiten, Einwirkung von gif- 
tigen oder irritierenden Stoffen (Lösungsmittel, Weichmacher, Zu- 
satzstoffe) und außerordentliche Anstrengungen verursacht. 

Symptome: Die Atemwegsverengung wird durch vermehrte 
Sekretion von Schleim, Spasmen der Bronchialmuskulatur und Bil- 
dung von Ödemen der Bronchialschleimhaut verursacht. Eine Viel- 
zahl von Reizen verursacht die Zunahme der Empfindlichkeit der 
Atemwege und die damit verbundene Entzündung. 

Anwendung: 2-mal täglich 10-20 ml mit 25 ppm einnehmen; 
auch im akuten Asthmaanfall. 

Erfahrungsbericht: Weiblich, 42 Jahre. Nehme bei den ersten 
Vorzeichen eines Anfalls jeweils einen Becher mit 25 ppm ein und 
kann dadurch den Anfall meist abfangen. 

Erfahrungsbericht: Männlich, 8 Jahre. Bronchitis und Asthma. 
3 Tage kolloidales Silber 8 ml 50 ppm im Inhalationsgerät. Nach 
3 Tagen war die Bronchitis ausgeheilt, weitere 6 Tage wurde 1-mal 
mit dem Vernebler 25 ppm nachbehandelt; seit 4 Monaten kein 
Asthmaanfall mehr. 

Bronchialkatarrh 

Bronchitis 

Eine akute Entzündung der Bronchialschleimhäute, als Folgeer- 
scheinung eines bakteriellen Infekts der oberen Luftwege, seltener 
durch Pilze oder Viren. 

Symptome: Anfänglich dünnflüssiger, dann zäher weiß-glasiger, 
später schleimig-eitriger gelblicher Auswurf mit heftigem, meist 
trockenem, schmerzhaftem Reizhusten, brennendem Brustschmerz 
und unerklärlicher Müdigkeit; anfänglich mit mäßigem Fieberan- 
stieg, oft von Schüttelfrost begleitet, wobei der Verlauf mit leichtem 
bis schwerem Fieber bis 40 Grad sein kann. 
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